
Namensstein 
Nr. 2200 
vergeben 

^ifcrtifikat für 
Gerd Plecher 

Ronneburg. Den 2200. Na­
mensstein für die begehbare 
Landkarte auf der Schmirchau-
er Höhe hat Gerd Plecher er­
halten, teilte der Bergbautradi­
tionsverein mit. Das Zertifikat 
überreichten Jörg Kandier und 
Dietmar Müller vom Verein auf 
der Schmirchauer Höhe. 

Gerd Plecher ist geschäfts­
führender Gesellschafter der 
1992 von ihm gegründeten Ple­
cher und Herden G m b H aus 
Rückersdorf. Die Firma ist spe­
zialisiert auf Heizung, Sanitär 
und auch Photovoltaik und 
knüpfte darüber den Kontakt 
zum Bergbautraditionsverein. 

Dietmar Müller und Gerd Ple­
cher. Foto: Verein 

Für dessen Aussichtsturm in 
Form einer Grubenleuchte soll­
te, wie im Steigerlied besungen, 
allabendlich ein Licht angezün­
det werden. Plecher und Her­
den spendete und installierte 
die Solarmodule. Er sei von der 
Idee der Grubenlampe mit Pho­
tovoltaik begeistert gewesen. 
„Ich sah dies als echte Heraus­
forderung für unseren Hand­
werksbetrieb an" sagte Plecher. 

„Wir schätzen Gerd Plechers 
Zuverlässigkeit, seine solide 
fachliche Arbeit und vor allem 
seine Bereitschaft, einen unei­
gennützigen Beitrag zum Gelin­
gen unseres Projektes zu leis­
ten", sagte Dietmar Müller vom 
Bergbautraditionsverein. 

Die Spendenaktion „Mein 
Stein für die Schmirchauer Hö­
he" w i r d auch 2013 fortgesetzt, 
kündigte der Verein an. Dafür 
werde eine Erweiterung der 
Fläche notwendig. OTZ 


